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NEUE BÜCHER

IjLja Ehrenburg: «Der Fall von Paris», Ro-
man. Preis Ldw, Fr. 14.80, kart. Fr. 9.80.

Steinberg Verlag Zürich.
Das Buch ist mehr als ein Romap und

eine Abrechnung. Es ist ein gemalter Quer-
schnitt durch Europa zur Zeit seiner gröss-
ten und gefährlichsten Epidemie: der fasci-
«tischen Pest von 1936 bis 1941. Es ist eine
Galerie von Bildern: Landschaften, Flüsse
und Wälder, die man nie vergisst, Strassen
und Rummelplätze, Stilleben der Arbeiter-
Wohnungen und revolutionären Meetings,
ein Kollektiv-Bildnis aller französischen See-
len — der düsteren und der unverzagten. —
ein Bild von Paris wie mit Cezanne's Pin-
sei gemalt. Ein Bild des französischen Vol-
kes, wi© es weint. und lacht, wie es hofft,
wie es flieht, wie es untergeht, wie es

kämpft, wie es aufersteht. Am Tag der
grossen Abrechnung wird dieses Buch als
Zeuge dastehen und dazu beitragen, den
Richtern, dem Volk und der ganzen Welt
die Augen zu öffnen,

Pietro Scanziani: « Der Schlüssel zur Welt ».
Ein Roman, der nach dem Sinn des Le-
bens forscht. 312 Seiten. Preis Leinen
Fr. 10.50; kart Fr. 8150.
Unsere bisherigen Tessiner Schriftsteller

waren zumeist treffliche Idyllenerzfthler.
Wie die Tes'siner Plastiker als Meister der
Stukkatur grosses Ansehen erlangten, so
die Dichter in der Kleinkunst mit Lokal-
kolorit. " ' " V '

' * ' '

Vielleicht zum érstep Male tritt mit
Scanziani ein Tessiner hervor, dessen Pro-
blemstellung und Kühnheit in der Sprache,
dessen tiefe, Psychologie und dramatischer
Schwung, dessen ungeschminkte Bespre-
eliung heikelster Fragen ihn in die grosse
Weltliteratur reihert. Der Roman behandelt
die ewig lebendige Frage nach dem Sinn
des Lebens, er sucht 'nach .dem Schlüssel,
der uns den Weg zu .einer harmonischen,
die Persönlichkeit befriedigenden upd er-
füllenden Lebensführung eröffnet, dp die-
sem Roman suchen sechs ganz verschieden
gestaltete Personen, sechs geistig ganz ver-
schieden gerichtete Figuren ihr ganzes Le-
ben vergebens nach der Erfüllung ihres
Traumes. Ihr Berater, der Psychiater Pro-
fessor Dossenä, hat zwar die richtige
Strasse erkannt, aber wie die Gattip Lots
schaut er mitten auf dem Wege sehpsüch-
tig rückwärts und verscherzt sich damit
die Erlangung des letzter! Zieles; Einem
jedoch, dem bescheidenen Schreiber Ma-
rolta, gelingt es, nach zahllosen Verirrun-
gen, gleichsam, dpreh eine plötzlich my-
stische Eingebung, das Leben zu verstehen
und es auch dem Leser zu offenbaren.

John Doe: «Die Macht der Gedanken». 88
'Seiten, Preis kart. Fr. 3.65. Neuzejt-Ver-
lag, Basel.
Das vorliegende schmucke Büchlein gibt

dem denkenden Leser Antwort auf so viele
offene Fragen, die uns immer wieder be-
schäftigen. Kapitel wie «Der Schlüssel zu
geistiger Kraft», «Persönliche Anziehung»-
kraft, die Kraft der Beherrschung» u. a.
sind derart interessant und eröffnen dem
menschlichen Geiste ungeahnte Perspek-
tjven, so das» der Leser von dem Buche nicht
mehr loskommt. Eine Anleitung für Kon-

zeptrations - Uebungen und eine Abhand-
lung über den 6. Sinn (Psychometric) und
den 7. Sinn (Hellsehen) bilden den Schluss
dieses Breviers. In der Haltlosigkeit der
beutigen Zeit bietet sein Inhalt jedem su-
chenden Leser eine wertvolle Bereicherung.

Froh und Treu: «Schicksal der Fürsten und
Völker». 1. Lfg., Das Mittelalter, 64 Sei-
ten, mit 16 Illustrationen auf Kunstdruck.
Preis brosch. Fr. 2.75. Neuzeit-Verlag,
Basel.
Das merkwürdigste und interessanteste

Buch der letzten 400 Jahre ist unzweifel-
haft das Buch der Weissagungen des No-
stradamus aus dem Jahre 1555. Hier wird
das Schicksal der Fürsten und Völker vom
Jahre 1555 bis 8797 nach Christi Geburt in
Form, von rätselhaft gehaltener Verse zum
voraus verkündet.

Michel de Notredame (lateinisch No-
stradamus) begründete seinen Weltruhm
für alle Zeiten durch die Gabe der wahren
Prophétie. Er hatte diese eigenartige Gabe
von seinen Vorführen väterlicher und müt-
terlicher Seite geerbt und zur denkbar
höchsten Vollkommenheit ausgebildet.

Ganz erstaunlich waren schon seine Pro-
phezeiungen, die noch zu seinen Lebzeiten
sich erfüllten, und hohe Ehren von Königen
und Fürsten sowie reicher Lohn wurde ihm
dafür, zuteil.,. ;

•ja soeben erschienenen Werke werden
hauptsächlich nur diejenigen Prophezeiun-
gen angeführt und erläutert, welch© Ereig-
nisse von geschichtlichem Wert behandeln.

Pietro Terra: « Die ersten, die es wagten ».
Roman., Ca. 830 'Seiten. Preis' Ldw. ca.
Fr 11.—. Pan-Verlag Zürich,
Wir wissen so wenig darüber, wi© es im

fascistischen Italien in den letzten Jahren,
und namentlich während des Krieges, aus-
gesehen hat. Pietro Tèrra, ©in hochbegabter,
junger, italienischer Autor, der in der
Schweiz lebt, gibt uns in seinem Werk eine
anschaulich© Schilderung eines kleinen Dor-
fes in den Bergen der Tosoana, im Sommer
1943, kurz vor dem italienischen Zusammen-
bruch. Es ist eine äusserlich einfache Ge-
schichte von Liebe, Hass und Eifersucht,
reich an dramatischen ' und rührenden Ein-
zelheiten und aufschlussreich für den Zu-
stand des italienischen Volkes unter der
korrupten und innerlich zersetzen Herr-
schaft des Fascismus.

Wenn auch «Die ersten, die es wagten»
noch nicht siegen können, leuchtet über
dem Bericht von ihrem Schicksal doch die
Verhe.issung einer neuen, besseren Zeit.

Daphne du Maurier: «Die Erben von Clou-
mere» Roman, Verlag Fretz & Wasmuth
AG, Zürich.
Daphne du Maurier ist bei uns keine

Unbekannte mehr. Ihr neuer Roman führt
uns nach Schottland und beginnt um das
Jahr 1820. Das englische Geschlecht der
Brodricks hat sich in den schottischen Ber-
gen niedergelassen und John Brodricks
gründet dort grosse Kupferbergwerke. Die
einheimische Bevölkerung wehrt sich gegen
den Eindringling, aber Brodricks setzt sich
durch und gelangt zu grossem Reichtum.
Seine Kinder und Kindeskinder aber, an-

ders und vor allem weniger hart und ziel-
bewusst als ihr Vater und Grossvater, ver-
lieren den erworbenen Reichtum, die Berg-
werke werden stillgelegt und

'
das Land

kehrt zu seiner ursprünglichen Bestimmung
und Ruhe zurück.

Ein wenig erinnert uns das Buch; an
ein© andere Familiengeschichte, an die
« Buddenbrooks » von Thomas Mann, ein
wenig mahnt sie uns an das Werden, Sein
und Vergehen von Oswald Spengleri

Die Sprache ist fliessend, gut, die Ge-
stalten der Brodricks sind scharf gezeichnet
und haben Fleisch und Blut. Alles in al-
lern: ein Buch, das wir auf viele Geschenk-
tische legen möchten. " Kit,
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Krezizioorträtsel - -."Hl
Waagrecht: 1. Stadt in der Schweiz. 4.

Traubenernte. 8. Angehöriger eines nord.
Göttergeschlechtes. 9. Schicksal. 10. Bau-
weise. 12. Wasserpflanze. 13. Vogelart. 15.
Elend. 17. Offiziere und Unteroffiziere. 20.

Kletterstrauch. 22. Vogelart. 24. Nordisches
Wild. 25. Schweizer Kanton. 26. italieni-
scher Schaumwein. 27. Biblische Gestalt.

Senkrecht: 1. Verwandte. 2. franz. Him-
melsrichtung. 3. Gleichklang. 5. Längen-
mass. 6. am Flugzeug wirkende Kraft. 7.

Haustier. 11. Deutscher Lyriker. 12. Blume.
14. Chemisches Element. 16. Mädchenname.
17. Englische Grafschaft. 18. Diebstahl. 19.

Partie eines Ganzen. 21. türkische Kopf-
bedeckung. 23. Berg im Tessin.

Sternrätsel: a dd eeee g hh i ooo p

rrrrr ss tt u.
Aus obigen Buchstaben sind waagrechte

Wörter nachfolgender Bedeutung zu bil-
den. Die Diagonalen lauten gleich.
1. Nebenfluss des Rheins.
2. Gigant.
3. männlicher Vorname.
4. Pulver.
5. Kielwasser.
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UM Rkrendurg: «ver Rsll von Paris», Ro-
man. Rrsis Râv. 2r. 14.80, Kart. 2r. 9.80.

Ltsinbsrg Verlag Xüriok-
vas Ruok ist mekr als sin Romap unâ

«ins Tlbroeknung. 2s ist «in gemalter (Zusr-
soknitt âurok 2uropa sur ^sit seiner gröss-
tsn unâ gskàkrlîokstsn Rpiâsmie: à knsoi-
stiseken Rest von 1986 bí» 1941. 2s ist sins
Valerie von Liiâern: Ranàsokaktev, PIüsss
unâ IVâiàsr, âjs man n!« vergisst, Ltrassen
unâ RuwmslpiMe, Stiiioden âsr ài>eitsr-
voknungsn unâ revoiutionkren Usstings,
«în Rollektiv-Lilânis aller kranxösiseksp Les-
Ion — à âûstersn unâ âer unverzagten —
sin Lilâ von Raris vis init Ler.anne's Rin-
sel gemalt. 2in Lilâ à kransösisoken Val-
kss, vis «s veint.unâ iaokt, vis «s Kokkt,
vis es kliekt, vis «s untergekt, vis es
kkmpkt, vis es anksrstekt. àa Rag âsr
grossen ^.breodnung virà âisses Luâ ais
^enge âasteksn unâ âa?.n beitragen, âsn
Rioktern, âsm Volk unâ âsr ganzen IVslt
âis ^.ugen su ökknen.

Rietro LeanÄaui: « ver LvlMssel sur IVelt ».
2in Roman, âsr naok âsm Linn âss 2s-
bens korsokt. 312 Leiten. Rreis 2«insn
2r. 10.50; kart 2r. 8M.
Unsers bisksrigen Ressiner Lekriktstsller

varen snmsist trokkiieks lâzâlsnersHkIsr.
Wie âis Ressiner Rlastikvr ais Neister âsr
LtNkloatnr grosses ^

àseden erlangten, so
âis viokter in âsr Rlsjnknnst mit Rokai-
Kolorit. ' ' ' "' .e 7 '

'>
'

Viellsiokt îiuin erstsjr Nais tritt mit
8van?iani «in Ressinèr kervor, âsssen Rro-
blemstsllnng unâ Rüknksit in âsr Lpraoke,
âsssen tieks Rsxokologis unâ âramatisoksr
Lokvung, âssssn nngssokminkts Rsspre-
okung keikelster Rragsn ikn in à grosse
Vsltiiteratur reiben. Osr Roman bekanàvlt
âis svig leksnàigs Rrags naek âsm Linn
âes Rsbsns, sr snvkt ny,ek âsm Loklüssol,
âsr uns âsn IVeg ?neiner karmonisokon,
âis Rsrsönlioki-ceit bskrieâigsnâen upâ sr-
tMsnâsn Rebsnstükrung erökknst. Ip âis-
ssm Roman suoksn seoks Aan?, versopieâen
gestaltete Rsrsonen, seoks geistig gan? vsr-
sokisâen gsrioktsts Riguren ikr Aan^ss R«-
bsn vsrKökens nask âsr 2rkuIIunK ikrss
Rraumss. Ikr Rsratsr, âsr Rszninatsr Rro-
ksssor vosssns., kat ?.var âis rioktiKS
Ktrasss «rkannt, absr vis âis dattifl Rots
sàaut «r mitten auk âsm IVsKs ssdpsüoli-
tix riiskvàrts unâ vsrsolisr^t sivk âamit
âis 2r1àNKunA âss Isìàii Wslss. 2ìn«m
jsâook, âsm bssâsiâsnsn Lokrsidsr Na-
rolta, xsIinKt ss, naâ ziadllossn Vsxirrun-
Aèn, Asiàam â.urok vins plàllod mzr-
stisàv RinAsdunA, âas 2«bsn tu vsrstsksn
unâ «« auok âsm Rvssr ?u okksndarsn.

âokn vos: «vie Rlaàt âer iZeâanken». 88
Leiten, Rrsis kart. à. 3.65. MussR-Ver-
laZ, Lasvi.
vas vorlisKsnâs sokmuvks RUslilsip gibt

âsm âknksnâsn Rsssr àtvort auk so viele
okksnv Rragsn, à!v uns immvr visâer bs-
sokÄktigsn. Rapitsl vis «vsr Lvlâûssvl ?n
Mistigsr Rratt», «RsrsSnAà àtivbungs-
krakt, âis Rrakt âsr Rsberrsobung» u. a.
sinà âsrart intsrsssant unâ «rökknsn âsm
mönssblioksll Vsists ungsabnts Rsrspsk-
tivsrg so àss èsr vsssr von âsm Luobs niobt
msbr laskommt. 2!nv Anleitung kür Ron-

'/.«vtrations - Hebungen unâ eins ábbanà-
lung über âsn 6. Linn (Rszmbometris) unâ
âsn 7. Linn i(llsllsebsn) bilâsn âsn Lobluss
âissss Lreviers. In âer Haltlosigkeit âer
keutigsll Xsit bietst sein Inkalt Dâem su-
okönäen vsser eine vertvolls Rsreioksrung.

Rrok unâ Rreu: «Lekiekssl âer Rürsten unâ
Völker». 1. 2kg., vas Nittslalter, 64 Lei-
ten, mit 16 Illustrationen auk Runstâruek.
Rrsis brosok. 2r. 2.75. Rsutöit-Verlag,
öasöl.
vas msrkvüräigsts unâ intsrsssantsste

Ruok âer làten 400 âaKrs ist un?vsiksl-
kakt âas öuok âer IVeissagungsn à Klo-
straàamu» aus âsm .lakrs 1555. Nier virà
âas Lodioksal âsr Rürsten unâ Völker vom
âàs 1555 bis 8797 naek vkristi Veburt in
Rorm von rütselkakt gskaltsner Vers« ?um
voraus vsrkünäet.

Nioksl âe klotreâams (latsinìsek — Klo-
straâamus) bsgrllnàsts seinen IVsltrukin
kür alle leiten âurok âis Vabe âer vakren
Rropketis. 2r batts clisse eigenartige vade
von seinen Vork^kren vâterlioksr uNâ mût-
tei'lisbsr Keits geerbt unâ ?ur äenkbar
Icöoksten Vollkommsllksit ansgebilciet.

Van? erstaunlisk varsn svkon «sine Rro-
pks?siungen, à nook ?u seinen vàeitsn
siok erküllten, unâ koke 2krsn von Rönigeu
unâ Rürstsn sovis reioker 2okn vurâs ilnu
âakAr tuteil... l ^ ^............

Im soeben srsvdienenen IVsrke vercleu
bauptsÄokIiok nur âleisnîgsn Rropks?eiuu-
gen angekükrt unâ erläutert, velvks 2reig-
nisss von gssokîoktliekem IVsrt bekanâsiu.

Rietro Rsrra: «vie ersten, âie es vagten».
Roman. La. 330 Leiten. RreZs 2âv. oa.
2r 11.—. Ran-Vsrlag Aüriod,
IVir visssn so vsnig äarüber, vie es im

kasàtisoken Italien in äsn letzten âakren,
unâ namentiiok vàkrenâ âss Rrieges, aus-
geseken kat. Rietro Rèrra, «in koekbegabter,
junger, italisniseker àtor, âer in âer
Lvkvsi? lebt, gibt uns in seinem IVerk eins
ansekanliok« Lokliäörung eines kleinen vor-
kes in Äsn Rergen âsr Rosoana, im Lowmsr
1943, Kur? vor âsm italienisoksn Zusammen-
bruek. 2s ist eins àusserliok «inkaoke Ve-
eokiekte von Riebe, Hass unâ 2iksrsuokt,
reivk an âramatisvken ' nnâ láikrenâen 2in-
r.elksiton unâ auksoklussreiok kür âen 2n-
stanâ âss italienisoksn Volkes unter âer
korrupten unâ innerliek ?orset?sn Herr-
svkakt âes Rasoismns.

IVenn auvk «Ois ersten, âis es vagten»
nook niokt siegen können, leuoktst über
âsm öeriokt von ikrem Lokivksai âook âie
Vsrksiêsnng einer neuen, besseren Aeit.

vapkne âu àurîer: «vie Rrken von Llou-
mero» Roman. Verlag Rret? L IVasmutk
VV. 2üriek.
vapdns âu Naurier ist bei uns keine

Unbekannte wekr. Ikr neuer Roman kükrt
uns naek Lokottianà unâ beginnt um âas
âakr 18S0. vas englisoke Vssoklsokt âsr
Rroârioks dat sink in âen svkottisoksn Ber-
gen nisäergölassen unâ -lobn Rroârioks
grünäet âort grosso Rupksrkergverk«. vis
einksimiseks Lövöikernng vekrt siok gegen
âsn 2inâringling, aber Rroârioks ssttt siok
âurok unâ gelangt ?u grossem Reioktum.
Leins Rillâer unâ Rinâeskinâsr aber, an-

âers unâ vor allem völliger Kart unâ ?isl-
bsvnsst als ikr Vater nnâ Vrossvatsr, ver-
lisrsll âen ervorbensn Reioktum, âie Lerg-
verke vvrâen stillgelegt unâ

'
âas Ranà

kekrt ?u seiner ursprüngüoken Restimmung
unâ Ruke ?urüok.

2in vsnig erinnert uns âas Luoki aa
«ine anâers Ramîiiongssekiokte, an âie
« Luààenbrooks » von Rkomas Aann, ein
vsnig maknt sie uns an âas IVerâsn, Là
unâ Vergeken von Vsvalâ Lxenglsk.

vie Apraoks ist klissssnâ, gut, âis (Ze-
stalten âer Rroârioks sinâ sokark gsseiokust
unâ kaben Rleisok unâ Blut, ^lles in al-
i«m: sin öuok, âas vir auk viel« (ZeHoksnk-
tiisoke legen möektsn. - Rit,
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Rreusmorträtsel »--- - - -K

IVunsreckt.- 1. Ltnât in âsr Sckvsis. 4.

?rsubensrnts. 8. ^.nsskörigsr eines norâ.
VöttsrZesckiscbtes. g. Sebioksni. 10. vau-
veiss. 12. 1Vssssrpkian2s. 1Z. Vogslsrt. IS.
2Ienâ. 17. Okkinisre unâ vntsrokki^iere. 2V.

Rietterstrnuck. 22. Vogsisrì. 24. KIorâisckes
Vlilâ. 25. Sckvsmsr Rnnton. 26. itsiieni-
sober Lckaurnvsin. 27. Ribiiseks Qsstslt.

Lenkreckt.- 1. Vsrvsnâts. 2. krsn?. Hirn-
rnsisriokwng. Z. vlsiobkinng. 5. RSngsn-
mass. 6. ain Rlug^sug virksnâs Rrskt. 7.

Usustisr. 11. Osuìseksr v^riksr. 12. Muine.
14. Lksrnisckss RIsrnent. 16. lVlàâcksnnams.
17. RnZIisoke Vrsksokstt. 18. OisbstsbI. 19.

Rsrìis sines Qanssn. 21. türkisobs Ropk-
bsâsekung. 23. Lsrg irn Isssin.

Ltsrnrätssl.- n ââ esse g Kb i ooo
rrrrr ss tt u.

às obigen Lucbstabsn sinâ vssgrsokte
IVörtsr nackkoigsnâsr Lsâsutung 2u bil-
âsn. Ois Oisgonsisn lauten glsiok.
1. klebsnkluss âss Rbsins.
2. ciigant.
3. rnännlioksr Vornarne.
4. Rulvsr.
5. Rislvasssr.
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